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Jean-Paul Lehners stellt zunächst kurz die in der Großregion SaarLorLux neu gegründete Universität Luxemburg vor und lässt 
ihre Gründungsgeschichte Revue passieren. Diese Universität versteht sich als kleinere Universität, die sich auf bestimmte Bereiche 
spezialisiert, dabei eine Verbindung von Forschung und Lehre sucht und eine internationale Ausrichtung anstrebt. Das Prinzip der 
Mehrsprachigkeit, die Eingliederung in den Bologna-Prozess sowie der interdisziplinäre Charakter zahlreicher Studiengänge waren 
unter anderem die Leitgedanken bei ihrer Gründung. Zwei Punkten wird in dem Beitrag besondere Aufmerksamkeit zuteil: der 
Mobilität der Studierenden und Lehrpersonen sowie der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, zwei wesentliche Elemente, die diese 
Universität fördern will. Der Verfasser, Vizerektor der Universität Luxemburg, stellt sich abschließend die Frage, wie die 
Zusammenarbeit der Universitäten in der Großregion SaarLorLux intensiviert werden kann und stellt hierzu einige 
Kooperationsvorschläge zur Diskussion. 


